
Eine offene und tolerante Gesellschaft profitiert 
von Vielfalt und gegenseitigem Respekt. Flücht-
linge bringen neue Perspektiven, Fähigkeiten und 
kulturelle Bereicherungen mit, die unsere Gesell-
schaft stärken können.

Der erste Schritt ist, sich selbst kritisch zu hinterfragen 
und aktiv für eine Kultur der Offenheit einzutreten. Das 
Bekämpfen von Vorurteilen und Fake News erfordert 
Aufklärung, Empathie und Engagement. Hier sind kon-
krete Schritte, die jede*r unternehmen kann:

•	 Informieren: Holt euch Fakten aus vertrauenswür-
digen Quellen und hinterfragt die mediale Darstel-
lungen. Nutzt die Informationen von unabhängigen 
Organisationen.

•	 Begegnungen schaffen: Lernt Geflüchtete persön-
lich kennen, z. B. durch lokale Initiativen, Sprachca-
fés oder ehrenamtliches Engagement. Direkte Be-
gegnungen bauen Ängste und Missverständnisse ab. 

•	 Offene Gespräche führen: Sprecht über Vorurtei-
le und klärt Missverständnisse im Freundes- und 
Familienkreis auf. Eine respektvolle Diskussion kann 
helfen, Vorurteile zu hinterfragen und abzubauen. 

•	 Setzt ein Zeichen: Jeder, der Fake News teilt oder 
toleriert, ist Teil des Problems. Entscheide dich be-
wusst, Teil der Lösung zu sein. Steht für Wahrheit und 
Fakten ein. 

•	 Inspiriert andere: Erzählt Freund*innen, Familie und 
Kolleg*innen von den Gefahren der Desinformation 
und ermutigt sie, ebenfalls aktiv zu werden. 

•	 Solidarität zeigen: Setzt ein Zeichen gegen Diskrimi-
nierung, sei es durch Spenden, Ehrenamt oder das 
Teilen von Informationen. Öffentliche Unterstützung 
signalisiert, dass Vorurteile in unserer Gesellschaft 
keinen Platz haben.

Welche Gefahren bergen Vorurteile & Fake News?

Vorurteile und Falschbehauptungen gegenüber Flücht-
lingen können schwerwiegende 
gesellschaftliche Folgen haben:

•	 Diskriminierung: Menschen mit Fluchthintergrund 
erleben häufig Benachteiligung bei der Jobsuche, 
Wohnungssuche oder im alltäglichen Leben. Diese 
Diskriminierung kann ihre Integration erschweren 
und zu einer weiteren Ausgrenzung führen. 

•	 Spaltung der Gesellschaft: Vorurteile und Fake 
News können das „Wir-gegen-sie“-Denken ver-
stärken und den gesellschaftlichen Zusammenhalt 
schwächen. Wenn Vorurteile überhandnehmen, ent-
stehen oft Gräben zwischen verschiedenen Bevölke-
rungsgruppen. Falschinformationen untergraben das 
Vertrauen in Institutionen, was populistische Strö-
mungen stärken kann. 

•	 Radikalisierung: Extremistische Bewegungen nutzen 
Vorurteile und Fake News, um Hass und Gewalt zu 
schüren. Dies kann sowohl bei einheimischen als 
auch bei geflüchteten Gruppen zu einer Eskalation 
führen. 

•	 Psychische Belastung: Flüchtlinge leiden oft unter 
den negativen Auswirkungen von Diskriminierung 
und Ausgrenzung. Diese Belastungen können psy-
chische Erkrankungen wie Depressionen oder post-
traumatische Belastungsstörungen hervorrufen oder 
verschlimmern.

WAS KÖNNEN WIR GEGEN
VORURTEILE & FAKE NEWS TUN?
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